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Okumene
Finheit ber LE © Zur Tragfähigkeit der Ööku- (Magnos Striet, Hans-Jörg Urban und Lothar
menıschen Formel VO „dıfferenzierten Kon- Ulrich) weıtergeführt unı erganzt. H.-T Urban
sens”. Hg Harald WAGNER. Freiburg: Herder betont, da‘ Okumene als „‚Wachstumsprozeißs“

begreiten 1St, als gegenseıtige „Bereicherung un2000 139 (Quaestiones dısputatae. 184.) Aart.
32,— Vertiefung 1m christlichen Glauben“ 81) 1E

Dıie 31 Oktober 1999 VO Lutherischen rich legt dar, dafß Okumene auch ach katholi-
Weltbund un: der römisch-katholischen Kırche schem Verständnis keine „Rückkehrökumene“
unterzeichnete (Geme1lnsame Erklärung 7090 se1ın kann, sondern eiıne „wirklıche Gemeinschaft
Rechtfertigungslehre stellt eiınen Onsens 1ın den VO durchaus verschıiedenen ırchen“ un
Grundwahrheiten fest, der durch die verbleiben- ‚WarTr auf der Grundlage eines Konsenses, der
den Dıvergenzen nıcht 1ın Frage gestellt wiırd In auch Unterschiede 1n der Entfaltung VO Lehre,
der ökumenischen Theologie hat sıch dafür der aber nıcht 1mM gemeınsamen Glauben zuläfßt. Als
Begriff „differenzierter Oonsens“ herausgebildet. Mitvertasser der Geme1insamen Erklärung ZAELTS

Er bezeıichnet, W1€e Hardıng Meyer (36—58) na- Rechtfertigungslehre ze1ıgt ann 1im einzelnen,
W1e€e jer e1in solcher ditterenzierter ONnsens tOor-her ausführt, eıne Übereinstimmung 1n dem We-

sentlichen der Lehre un: gleichzeıtig die yeme1n- muliert und hergestellt wurde. Am Beispiel die-
SAdIlLlC Aussage, die verbleibenden Ver- CT Erklärung wırd auch deutlich, da die Suche
schiedenheiten als zulässıg und legıtim gelten ach einem solchen ONnsens letztlich der einz1ge
und die Übereinstimmung 1M Wesentlichen nıcht Weg 1St; auf dem die Okumene als „Eıinheit 1ın
iın Frage stellen. Der Herausgeber arbeitet 1ın e1- Verschiedenheıt“ erreicht werden kann.
LL& grundlegenden Beıtrag heraus (11—35), da: Unter den zahlreichen Veröffentlichungen, die
diese Formulierung 1n den Aussagen des / weıten 1m Zusammenhang mı1t der Geme1insamen Erklä-
Vatikanıschen Konzıils wurzelt. Das Konzıl, LUNS erschienen sınd, gehört dieses Buch FA 58

tührt AdU>, siıeht 1mM reformatorischen Christen- Spıtzengruppe. Durch die Konzentratıon auf Be-
LuUum keinen „defizıenten Katholizismus“, S ©3 0 b orıft un Sache des „differenzierten Konsenses“
ern eine „e1gene, VO der katholischen verschıe- tührt dıe ökumenische Diskussion autf den

Kern der Probleme un! ze1gt, w1e€e S1e einemene Auffassung VO Offenbarungswirklichkeit“
(11) Dıie christliıchen Konftessionen sınd 1n dieser Wolfgang Seibel S}
Sıcht nıcht sondern

Erfolg tühren kann.eintach Lehrsysteme,
„Grundoptionen christlicher Lebenstorm“ (12), LÜNING, Deter: Okbumene der Schwelle ZU

dritten Jahrtausend. Regensburg: Pustet 2000„geschichtlich gewordene Erfahrungsgestalten“
(18), „Differenzierungen der einen Grundüber- 16 / (Topos plus Taschenbücher. 35%) Kart.

ZCUSUMNS un Grundwahrheıt“, ber die ONnNnsens 16,80
besteht 19) Wagner spricht VO einer „Grund- Der Autor, Wissenschaftlicher Assıstent Jo-
option“ des Konzıls gu eıner solchen hann-Möhler-Institut für Okumenik 1n Pader-
Pluralität (14), deren „treffendste Umschrei- Born‚ oibt 1n diesem höchst empfehlenswerten
bung“ die Formel VO der „Eıinheıt ın Vieltalt“ Buch eiınen mi1t oroßer Sachkunde un allgemeın
1ST 12) verständlich geschriebenen Überblick ber das

Diese gerade 1m Blick aut die Diskus- Gesamtgebiet der Bemühungen d1e FEinheit
s1ionen ber den Status der nıchtkatholischen der Chriısten. Er erläutert zunächst den Begriff
Kırchen un! Gemeinschatten überaus wichtigen Okumene, zeıgt auf, W1e€e die Bibel die Einheıit
Überlegungen werden VO den übrigen utoren der Glaubenden versteht, und wirtt ann eınen
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Besprechungen

Blick auf dıe Geschichte sowochl der Irennungen rechtsverletzungen 1MmM Oommuniıstischen Macht-
WI1C auch der ökumenischen Bewegung. Den bereich ignorierte, Ja SOSal M1 dessen politischen
Hauptteıil des Buchs nımmt die Darstellung und Repräsentanten kollaborierte. Eıne solche These
Analyse der kontroversen Themen eın 53-128): hat sıcher ıhre Berechtigung, WenNnn S1C sıch uch
Verständnıiıs der Eıinheıit, Rechtfertigungsbot- den 1NWe1ls auf eine ZCWISSE Eurozentrik gefal-
schaft, Sakramente, FEucharıistie und Abendmahl, len lassen mufß, die der Perspektive des ORK PCI
die Frage des Amtes, das Kirchenverständnıis, nıcht immer gerecht werden annn
Moral und Ethik Eın sechr instruktıves W orter- Gefördert wurde die Publikation AUS Miıtteln
buch aller relevanten Begriffe G  D eın Ver- des damals VON Mantred Kanther geführten Bun-
zeichniıs weıtertührender Werke und der bılatera- desmiıinısteriıums des Innern, das sıch Versuchen

AUS der Evangelischen Kirche 1ın Deutschlandlen deutschsprachigen Dialogdokumente und eın
Regıster schließen das Buch ab und dem ORK ZU! Einstellung der tinan-

Der Vertasser 1St überzeugt, da{fß dıe TeNNUN- ziellen Unterstützung konsequent wıdersetzte.
CIl 7zwıschen den christlichen Kırchen ber- Der Vorwurt der kırchlichen Kritiker den
wındbar sıind Er legt ber die Themen un Pro- Heıidelberger Kirchenhistoriker Gerhard Besıer
bleme achlich dar, da die Leser selbst eur- lautete, habe schon 1ın seinen Bänden den
teılen können, ob diese Hotffnung berechtigt 1St. evangelıschen Kırchen 1ın der HIS  z eine e1INSE1-
Keın Zweıtel kann ber daran bestehen, da: die tige Geschichtsschreibung betrieben. Fur den
Kirchen LLL dann „glaubwürdıige Zeugen VO vorliegenden Band oilt jedoch dasselbe W1€e für
der Versöhnung (sottes mı1t der Welt“ se1ın kÖön- Besıers Publiıkatiıonen W  z S1e mogen nıcht
MCIN, WE S1C „geduldıg, beharrlıch, aber uch unkontrovers seın und abwägende Reflexionen
entschlufstreudıg ıhre gottgewollte FEinheit sınd nıcht ıhr prıimäres Anliıegen, aber S1C legen
streben“ 135} Wolfgang Seibel SJ Fakten auf den Jaseh; die andere nter-

schlagen und MI1t denen Gx sıch kritisch auselinan-
BESIER, Gerhard BOYENS, Armın L INDE- derzusetzen oilt, WEeE1111 [1A1ll eiıner ehrlichen
MANN, Gerhard: Natıonaler Protestantısmus UN Kıirchengeschichtsschreibung kommen möchte.
Okumenische Bewegung. Kıirchliches Handeln Kritische Fragen ber ıhre politische Rolle VOT

1mM Kalten Krıeg (1945—1990). Berlıin: Duncker 1990 richteten dıie Mitgliedskirchen des ORK
Humblot 1999 1074 (Zeıtgeschichtliche For- nach dem nde des europäischen Realsozialıis-
schungen. 3 Kart. 56,—. INUS schliefßlich auch sıch elbst, da iıhnen

Die Folgen des Zweıten Weltkrieges für das vorliegende Buch eigentlich behiltlich seın
den 1948 1n Amsterdam gegründeten Okumeni- müßste, uch un! gerade WCI111 S1e ıhm stellen-
schen Rat der Kırchen Motiıvatıon um Wwe1lse wıdersprechen mochten.
Aufbruch, aber uch Ursache der Probleme, dl€ er Bonner Diplomtheologe Armın Boyens,
A4AUS$S der iıdeologischen Teilung der Welt 1m Kalten lange Jahre Mıtarbeıter zunächst eım ORK 1n
Krıeg erwachsen sollten. Eıne weltweıte ökume- ent un anschliefßend 1mM evangelischen Miılıtär-
nısche Gemeinschaftt hne zentralistische Jurıis- bıschofsamt, thematisiert auf 300 Seliten die Be-
diktion, der die meılsten protestantischen und 0)6= zıehungen des ORK ın ent 7A0 evangelischen
thodoxen Kırchen, nıcht jedoch der römische Kırche 1n den beiden deutschen Staaten VO der

Nachkriegszeıt bıs 1990 Dıi1e geschilderten Irr-Katholizismus, angehörten, mu{flte 1n der Periode
zwıischen 1945 un 1990 zwangsläufig zwıschen WCSC und talschen Rücksichtnahmen auf kom-

promuıttierte miıttel- un: osteuropäische Ortskir-politische Fronten geraten. Die utoren dieser
quellengesättigten, auf umfangreichen Archivstu- chen sprechen für sıch, wobe!I ‚11411 sıch da und
1en In den USA, Deutschland und der Schweiz Ort einen nüchterneren Ton gewünscht
eruhenden Publikation wollen Au Tre] 1- hätte. Gerhard Besıers sehr taktenreiche 330 Se1-
schiedlichen institutionellen Blickwinkeln darle- ten 7 „Protestantiısmus, Kommunıismus un
gCH, dafß die evangelısch un orthodox gepragte Okumene 1ın den Vereinigten Staaten Ame-
i‚lmene se1it den 600er Jahren einselt1g die kapı- rıka  D zwıischen un 1989 beruhen auf Quel-
talıstıschen Staaten kritisıierte nd Menschen- lenstudien In kırchlichen Archiven 1ın Philadel-
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